
Elfmal
Gold für
die SGS

Starke Konkurrenz bei
Landestitelkämpfen

Schwimmen.Mitbiszu50Konkur-
rentenpro JahrgangsinddieLan-
desjahrgangsmeisterschaften in
der Runde der jüngeren Jahrgän-
ge 2008bis 2011 imStadionbad in
Hannover stark besetzt gewesen.
Ein hervorragendes Bild bot hier
die SGS Langenhagen, die unter
69 Vereinen imMedaillenspiegel
mit elf Goldmedaillen Rang zwei
hinter den Wasserfreunden 1898
e.V. errang.

Dabei wechselten sich Leon-
Maurice Waldeck und Tim Bli-
chenberg (beide Jahrgang 2008)
in schöner Regelmäßigkeit beim
Siegen ab und teilten auch die
Medaillen inVor-undFinalläufen
zusammenmitLennartFlemming
unter sich auf. Auf den Sieg über
100 Meter Lagen(1:07,87) folgte
beiBlichenbergderTriumphüber
100 und 200 Meter Brust sowie
200Meter Lagen. BeiWaldeck la-
gen die Stärken anders, er setzte
sich über 100 Meter Schmetter-
ling (1:06,33) und auf der 200Me-
terdistanzdurch.Erfolgeüber400
Meter Freistil und 400 Meter La-
gen rundeten das Bild ab.

Acht der 13 weiteren Medail-
lenränge des Trios gingen zusätz-
lich auf das Konto von Flemming
(2010). Marc Wewstedt, früher
Cheftrainer der SGS und heute
Landestrainer der drei Kader-
schwimmer, bildete diese schon
als Siebenjährige in Langen-
hagenundnun imSportleistungs-
zentrum aus. „Nach einem Trai-
ningslager auf Kreta haben sich
alle drei stark entwickelt. Die lan-
ge Zwangspause haben sie durch
großen Trainingsfleiß ausgegli-
chen“ sagte er zufrieden.

Jule Fellmann (2009) vom
SV Burgwedel war auf den drei
Brustdistanzen von der landes-
weiten Konkurrenz nicht zu
schlagen. In Vor- und Finalläufen
legte Fellmann mehrere Sekun-
den zwischen sich und die Kon-
kurrentinnenund topptedabei im
Finale über 100 Meter Brust ihre
Bestzeit auf 1:20,92Minuten.

Für die sechsMedaillen für die
SG Lehrte/Sehnde sorgte Thekla
Kaminska (2010) im Alleingang.
Über 200 Meter Rücken und 200
Meter Freistil (2:27,96) siegte Ka-
miskamit großemAbstand.

Für den SC Altwarmbüchen
hielt Timon Kost (2009) die Fahne
hoch. Mit dem klaren Sieg über
100MeterLagen (1:13,09)qualifi-
zierte er sich sogar fürs Finale der
Älteren und Größeren. Zusam-
men mit Aaron Filges (2008) kam
der SCA zu sechsMedaillen. gz

Chancenwucher teuer bezahlt
Oberligist Lehrter SV leistet sich bei der 25:29-Heimniederlage gegen

Jahn Duderstadt zu viele Fehler / Torwart Buschhorn rettet Burgdorf III den Sieg

Handball. Die Oberliga-Männer des
Lehrter SV haben ihr Heimspiel
gegen den TV Jahn Duderstadt mit
25:29 (10:14) verloren. Eine Nieder-
lage,dieauchderpersonellenSitua-
tion geschuldet ist. So standenTobi-
asKassnerundHendrikEdelerzwar
auf dem Spielberichtsbogen, doch
für Trainer Lutz Ewert war ein Ein-
satz der beiden Spieler zu riskant.
Der angeschlagene Lars-Christian
Schiebler spielte mit Schulterprob-
lemen nur in der Abwehr.

Aber nicht nur die Ausfälle sorg-
tenbeimLSVdafür, dass sie vonBe-
ginnaninRückstandgerieten.Auch
die Abschlussschwäche und die
Fehlerquotewaren einGrund.Den-
noch hatte der Gastgeber, trotz 21
Fehlwürfen, zwei vergebener Straf-
würfeunddiverser technischerFeh-
ler, die Chance, als Sieger vom Feld
zu gehen. Zu Beginn der zweiten
Halbzeit steigerte sich die Ewert-
Sieben erheblich, konnte in der
40. Minute durch Tobias Ratsch
beim 18:17 erstmals selbst die Füh-
rung übernehmen. Gian-Luca
Kleinertz hielt mit seinem Treffer
zum 23:22 (53. Minute) die Hoff-
nung auf zwei Punkte hoch, doch in
der Schlussphasewar derChancen-
wucher der Gastgeber zu groß. Ein
0:5-Lauf derGäste ließ amEnde nur
die Eichsfelder jubeln.

Lehrter SV: P. Kassner, Preissner – Post
(7 Tore), Bergmann (7/3 Siebenmeter),
Kleinertz (4/1), Ratsch (3), Foltyn (2),
Böllert, Wildt (je 1), Kahl, Schiebler,
Schulze, T. Kassner, Edeler

Durch das 25:24 (16:14) beimHV
Barsinghausen hat die Drittvertre-
tungderTSVBurgdorfdenAbstand
zur Abstiegszone weiter vergrößert
und bleibt im oberen Tabellenmit-
telfeld.„WirmachendenSacknicht
zuundbringenunsdadurch fast um
den Lohn“, sagte Trainer Kilian
Kraft, der erneut selbst auf dem
Spielfeld eingreifen musste. Die
Burgdorfer lagen von Beginn an in
Führung. Dennoch war die Partie
bis zumEnde offen, weil selbst grö-
ßere Vorsprünge, wie das 11:6
durch Thorben Schröder (18.) oder
Renke Rohrwebers Treffer zum
24:20 (52.) nicht für die nötige Ruhe
sorgten.

„Wir können uns bei Tim Busch-
horn bedanken“, lobte der Coach.
Mit mehr als 20 Paraden war der
Burgdorfer Torwart der überragen-
deSpieler auf demFeld.Auch inder
Schlussminute, als Barsinghausen
die finale Ausgleichschance hatte,
erwies er sich als Spielverderber.
„Wir haben uns vorne viel zu

Von Volker Klein

Keine
Antwort
gefunden
Klare Niederlage
für SCL/SG-Team

Basketball. Für die Männer des
SCL/SG Braunschweig IV hat es
die nächste klare Niederlage in
der Landesliga gegeben. Mit
41:76 (21:32) gingen sie bei den
Linden Dudes unter und bleiben
punktloses Schlusslicht.

„Die Dudes haben das ganze
Spiel über eine Pressverteidi-
gung gespielt. Damit haben sie
uns platt gemacht”, sagte Team-
sprecher Steffen Winterhoff. Der
knappe 8:11-Rückstand nach
dem ersten Viertel habe nur da-
ran gelegen, dass „auch Linden
amAnfangnochnicht gut getrof-
fen hat”, sagteWinterhoff.

Spätestens nach dem 21:32-
Halbzeitstand war die Richtung
klar. „ImAngriff habenwir keine
Antwort gefunden. Da schmerzt
der Ausfall vonHauke Backhaus
schon, der wohl noch zwei Wo-
chen fehlen wird”, sagteWinter-
hoff. Dass er und Emeka Eze
Chukwuemeka Igwebuike, die
beiden verbliebenen Routiniers
im Team, deshalb mehr Spielzeit
bekommen,würdenicht inFrage
kommen, sagte der Sprecher.
„DieJungensollensichdochent-
wickeln und lernen. Wenn wir
untergehen, dann gemeinsam.“

Einer aus der SCL-Mann-
schaft setzte sich aber dennoch
gut in Szene. „Sören Woldmer
hat wieder ein sehr gutes Spiel
gemacht und sich voll reinge-
hängt. Er ist trotz seiner Jugend
schon ein echter Leistungsträ-
ger”, sagteWinterhoff.

SCL/SG Braunschweig IV:Woldmer
(13 Punkte), Kurespi (7), Boabeng
(6), Waiezewski (5), Winterhoff (4),
Eze Chukwuemeka Igwebuike (3),
Sejdiu (2), Peci (1)

Die Männer des Mellendorfer
TV blieben auch am 4. Spieltag
der Regionsliga ungeschlagen.
Beim 67:61 gegen den CVJM
Hannover III hatten sie in den
erstendreiVierteln schonausrei-
chend Punkte gesammelt. Die
reichten aus, als der Gegner am
Ende noch aufkam. Weil der
Heeßeler SV beim 68:61 dem
MTV Eicklingen die erste Sai-
sonniederlage beibrachte, baute
der MTV seinen Vorsprung auf
denVerfolger aus Eicklingen auf
zwei Punkte aus. Ligarivale
Lehrter SV hingegen unterlag
gegen Eintracht Hildesheim mit
58:81. Freude kambeim LSVnur
bei den Regionsliga-Frauen auf.
Sie deklassierten den VfL Stadt-
hagenmit 84:8.

TOP-TORJÄGER

Fußball

Oberliga
12 Tore: Louis Engelbrecht (SV Ramlin-
gen/Ehlershausen); 10 Tore: Jos Ho-
meier (1. FC Germania Egestorf/Lang-
reder); 7 Tore: Bangin Bakir; 4 Tore:
Utku Kani (beide Ramlingen/E.), Nick
Bode, Nikos Elfert (beide Egestorf/L.)

Landesliga
13 Tore:Mohamad Saade; 7 Tore:
Sebastian Schirrmacher (beide STK Eil-
vese), Immo Caspers (TSV Stelingen),
Marvin Omelan (Heeßeler SV), Marcel
Kunstmann (TSV Krähenwinkel/Kalten-
weide); 6 Tore: Atakan Cicin (TSV Bar-
singhausen), Darius Marotzke, Til Buch-
mann (beide TSV Pattensen), Jonas
Jürgens (1. FC Sarstedt)

Bezirksliga
14 Tore: Adris Jankir (SV Ihme-Rolo-
ven); 13 Tore: Hussein Saade (TSV Müh-
lenfeld), Nils Gottschalk (Mellendorfer
TV); 12 Tore: Dustin Quast (TuS Garb-
sen); 10 Tore: Roman Busse (SV Gehr-
den), Patrick Neuhaus (SV Ramlingen/
Ehlershausen II), Ricardo Dombrowsky
(Mellendorf); 9 Tore: Jannik Harms
(1. FC Germania Egestorf/L. II), Alex
Bittner (Ihme-Roloven)

schwergetan.Unsmüssenmehrein-
fache Tore aus dem Rückraum ge-
lingen“, analysierte Kraft.

TSV Burgdorf III: Buschhorn, Oelkers –
Maelecke (7), Rohrweber (5/1),
Kollmeier, Ahrens (je 3), Wollny (3/1),
Millahn (2), Schröder, Kraft (je 1),
Stümpel, Hänies, Stümpel, Jobe, We-
tendorf

In der Landesliga Ost haben die
Frauen des TuS Altwarmbüchen
ihren zweiten Saisonsieg eingefah-
ren. Gegen die SG Zweidorf/Bort-
feld gelang der Sieben von Trainer
Maurice Jurke ein knappes 23:22
(11:13). „Am Ende ein etwas glück-
licher Erfolg, den wir über unsere
gut funktionierende Abwehr gesi-
cherthaben“, sagtederCoach.Kurz
nachderHalbzeitpausewarderTuS
auf 16:19 zurückgefallen, doch mit

der Einwechselung von Nele Dei-
ters wendete sich das Blatt. Die Tor-
frau und die sich steigernde Defen-
sive ließen in den finalen 23 Minu-
ten lediglich noch dreiGegentreffer
zu. Mareike Walters Treffer zur
23:20-Führung war acht Minuten
vorSchlussdas letzteTordesTuS.Es

reichte, weil hinten nichts mehr an-
brannte.

TuS Altwarmbüchen: Gemeinder, Deiters
– Walter (7), Edeler (5), Schildberg (4),
Winter (3), Luznica (2/2), Weber, Stei-
ner (je 1), Samarakov, Wesner, Wetzker,
Jeglinski, Wegner
Mellendorfer TV – TuS Empelde 27:27
(12:10). MTV:Wiegand, Müntefering –
Ch. Bergert (5/4), Eichel, S. Bergert, Sy-
lejmani, J. Tiroke (je 4), Frenzel (3),
Borgas (2), Schrader (1), L. Tiroke,
Scholz, Möller
Männer, Landesliga Ost: Lehrter SV II –
SG Zweidorf/Bortfeld 31:34 (15:13).
LSV: Bauersfeld, Schibau – Katz (10),
J. Machate (6/4), Hornbach, Pusch
(je 5), Bankes, F. Rauls (je 2), H. Macha-
te (1), Heuer, Molsen, Range, Gürtler,
M. Rauls
Die Partie Friesen Hänigsen – MTV
Braunschweig III wurde abgesagt.

Der Lehrter Yannic Foltyn (vorn) stemmt sich gegen die Niederlage, kann sie aber nicht verhindern. FOTO: MICHAEL PLÜMER

3
Tore, mehr ließ Nele Deiters, Torfrau
des TuS Altwarmbüchen, in den

finalen 23 Minuten im Spiel gegen die
SG Zweidorf/Bortfeld nicht zu.

runde gegen den TSV Krähenwinkel/
Krähenwinkel darf Duensing daher
wieder als Zuschauer dabei sein.
„Wenn wir dann auch gewinnen,
spricht nichts dagegen, dass er auch in
der Aufstiegsrunde zuguckt“, sagt Jür-
gens.

Büyüktopuk bringt es nicht übers
Herz, die Party zu verbieten
Es hätte in der Bezirksliga 7 das End-
spiel um die Aufstiegsrunde werden
können. Am letzten Spieltag der Vor-
runde ist derSV Ihme-RolovenamSonn-
tag beim TuS Davenstedt zu Gast.
Durch den 11:1-Kantersieg gegen den
FCCanMozaikamvergangenenSonn-
tag vermieden die Ihmer dieses Herz-
schlagfinale jedoch und müssen nicht
bis zum Schluss zittern. Der überra-
schende Einzug in die Aufstiegsrunde
will gebührend gefeiert werden – zu
einem eher ungünstigen Zeitpunkt.

„Die Jungs haben sich vorgenom-
men, kommenden Samstag einen
Mannschaftsabend zu machen, wenn
wir es schon gegen Mozaik packen“,
erzählt Halil Büyüktopuk. Ausgerech-
net vor demSpiel inDavenstedt? Ihmes
Coach brachte es nicht über das Herz,
seinen Spielern ein Partyverbot zu er-
teilen. „Ich würde schon gern Erster
werden,weilwirunsdamitnochmal für
den Pokal qualifizieren würden“, sagt
er zwar. „Aber das istmir jetzt egal. Die
Jungs haben sich das einfach ver-
dient.“

Und abgeschenkt ist die Partie ja
auch noch lange nicht, selbst wenn der
Spitzenreiter voraussichtlich etwas
übernächtigt beim TuS antreten wird.
Die Hoffnung ruht auf einem ebenso
berühmten wie hartnäckigen Ama-
teurfußballmythos. „Vielleicht spielen
sie besoffen ja noch besser“, sagt
Büyüktopuk lachend.

Eilveser Unglücksrabe
verliert seinen Schrecken

Kabinengeflüster: Sponsor des Landesligisten darf jetzt auch in der
Aufstiegsrunde kommen / SV Ihme-Roloven verkatert gegen TuS Davenstedt?

Fußball. Über den 3:1-Heimsieg des
STK Eilvese gegen den TSV Godshorn
hat sich beim gastgebenden Landesli-
gisten besonders eine Person gefreut:
Friedrich Duensing vomEilveserHaupt-
sponsor. „Er galt bei uns als Unglücks-
rabe“, sagt STK-Trainer Thassilo Jür-
gens. „Wenner dawar, habenwir nicht
gewonnen.“

Zuletzt war Duensing am 26. Sep-
tember beim 4:3-Erfolg des STK über
den OSVHannover am Sportplatz. „Er
kam verspätet nach unserer 2:1-Füh-
rung, und ging etwas früher, nachdem
der OSV mit 3:2 vorne lag“, erinnert
sich der Eilveser Coach. „Fiedsche ist
diesmal eigentlich nur wieder zum
Spiel gekommen,weilwir schon für die
Aufstiegsrunde qualifiziert waren.“
ZumletztenAuftritt desSTK inderVor-

Von Mark Bode
und Tobias Kurz

REGIONSELF DES SPIELTAGS

Tim Döring
Koldinger SV

Timo Gieseking Jan Jokuszies
SV Ramlingen/E. 1. FC Sarstedt

Jannis Neugebauer
TSV Krähenwinkel/K.

Philipp Geyer Justin Drechsler
SV Adler Hämelerwald TSV Mühlenfeld

Marvin Omelan Francisco Javier Pulido León
Heeßeler SV SV Ihme-Roloven

Patrik Müller
TSV Barsinghausen

Leonardo Berisha Dustin Quast
FC Lehrte TuS Garbsen
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